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Streiflicht

Liebe 
Bürgerinnen 
und Bürger 
von 
Wiesenbach
Der Fasching 
liegt schon 
wieder hinter 
uns und der 
Frühling hat 
seine ersten 

Vorboten längst geschickt. Da 
kommt das neue 
Schwarzbachblättle doch gerade 
recht, um in der Sonne sitzend zu 
lesen was in unserer Gemeinde 
alles geboten ist. 

Viel Freude dabei!

Ihr und Euer 1. Bürgermeister
Gilbert Edelmann
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Der neue Hochbehälter des Wasserzweckverbandes 
der Wiesenbachgruppe geht in Betrieb

Von außen ein eher unscheinbares Gebäude, aber für alle von uns ein sehr 
wichtiger Bestandteil des täglichen Lebens. Der Verbandsrat des Wasser-
zweckverbandes der Wiesenbachgruppe hat beschlossen in eigene Hochbe-
hälter zu investieren. Bisher bestand die Möglichkeit der Wasserspeicherung 
über einen Zusammenschluss mit der Rauherberg Gruppe. Die Wasserversor-
gungen in unserer Region stammen aus den 70er Jahren und bei sehr vielen 
Wasserversorgern stehen nun große Investitionen an. So eben auch in unse-
rem Wasserzweckverband. Nicht nur die Hochbehältersituation stand zur Dis-
kussion, sondern auch die Drucksteigerung, die zwischen Stoffenried und Hil-
bersthausen stand, musste erneuert werden. Demnach hat sich der 
Wasserzweckverband dafür entschieden selbst Hochbehälter zu errichten und 
auch die Drucksteigerung in diesem Zuge zu erneuern.
Inzwischen wurde das bisherige Gebäude der Drucksteigerung abgerissen und 
das neue Gebäude samt Technik ist bereits im Einsatz. Der Wasserzweckver-
band zur Wiesenbachgruppe besteht aus allen Ortsteilen der Gemeinde Wie-
senbach, sowie aus den Ortsteilen Stoffenried, Hausen und Hilbertshausen der 
Gemeinde Ellzee. Weiterhin versorgen wir mit unserem Brunnen die Günztal-
Gruppe, die aus den Ortschaften Wattenweiler, Ober- und Unterbleichen be-
steht.
Insgesamt wurden im letzten Jahr ca. 180.000 cbm Wasser gefördert. Der neue 
Hochbehälter besteht aus zwei Tanks, die jeweils 350 cbm Wasser fassen. Die 
bestehenden Leitungen zur Rauherberg Gruppe bleiben natürlich erhalten und 
dienen auch in Zukunft einem Notverbund. 

Neues Gebäude der Wasserversorgung zwischen Stoffenried 
und Hilbertshausen
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Aus Gemeinde und Gemeinderat

Landwirt Robert Haller spendet der Gemeinde 1000 EUR für die Instandhaltung 
der Feldwege

Zur Freude von Bürgermeister Gilbert Edelmann hat Landwirt und Ge-
meinderat Robert Haller der Gemeinde 1000 EUR gespendet. Herr Hal-
ler möchte aufzeigen wie wichtig das Feldwegenetz in der Gemeinde für 
die Landwirtschaft, aber auch für die Naherholung und zahlreiche Spa-
ziergänger ist. Die finanzielle Lage der Gemeinde ist äußerst ange-
spannt und so möchte er auch den Fokus auf die Feldwege legen und 
evtl. Nachahmer motivieren. 

Die Gemeinde bedankt sich herzlich für die Spende!

Mesner oder Mesnerin für Kapelle Unterwiesenbach 
gesucht

Nach 15 Jahren im Dienst als Mesnerin für unsere Kapelle in Unterwiesenbach geht 
Gerti Bader in den verdienten Ruhestand. Nun sind wir auf der Suche nach einer 
Nachfolgerin oder einem Nachfolger. Wer Freude an dieser Tätigkeit finden könnte 
und Interesse hat soll sich bitte bei Bürgermeister Gilbert Edelmann unter 
0176/80472167 melden. Der zeitliche Aufwand beträgt ca. 2,5 Std in der Woche und 
wird von der Gemeinde vergütet. 

Der Battle Doane aus Oberegg wird 95

Ein stolzes Alter hat Anton Vogel aus Oberegg erreicht. Mit 95 Jahren ist er noch 
immer ein guter Gesprächspartner und er drehte stets zuverlässig seine Spazier-
gänge durch die Gemeinde. Auch am Hof der Familie war er immer eingebunden 
und hat am täglichen Arbeitsleben teilgenommen.
Auf die Frage des Bürgermeisters Gilbert Edelmann, was das Geheimnis dieses 
hohen Alters ist, sagte er: Nicht jammern und gute Gene. Darauf haben seine Ge-
burtstagsgäste bei einem Weißwurstfrühstück gemeinsam angestoßen.

Aus Vereinen und Gremien

OGV Oberwiesenbach-Oberegg spendet drei Bäume für den neuen              
Kindergarten

Die Arbeiten am Garten des neuen Kindergartens dauern zwar noch an, aber die ersten Bäume konnten inzwischen 
gepflanzt werden. Dies nahm der Obst- und Gartenbauverein Oberwiesenbach-Oberegg zum Anlass dem Kindergarten 
eine Spende zukommen zu lassen. Der OGV wird drei der neu gepflanzten Bäume spenden. 

Ein herzliches Vergelt’s Gott von Bürgermeister Edelmann an Simon Theil, 1. Vorstand und Stefan Mändle, 2. Vorstand 
des OGV 

Spendenübergabe der Faschingsfreunde Wiesenbach-Halbertshofen e.V. 
an die Gemeinde und die SpVgg Wiesenbach

Am Faschingssonntag, haben die Faschingsfreunde Wiesenbach-Halbertshofen e.V. Bürgermeister Gilbert Edelmann 
und ersten Vorstand der Spielvereinigung Wiesenbach, Tobias Miller, zur Spendenübergabe eingeladen. Die Faschings-
freunde haben die diesjährige Wagenpräsentation am Vereinsheim der Spielvereinigung abgehalten. Bereits dort konn-
ten unzählige Zuschauer und vor allem begeisterte Kinder bestaunen, was die 60 Aktiven der Faschingsfreunde dieses 
Jahr mit ihrem Motto „Heidi“ wieder auf die Beine gestellt haben.

Erster Vorstand Tobias Miller und Bürgermeister Gilbert Edelmann bedankten sich bei den Faschingsfreunden für jeweils 
250 € Spende für die Jugendarbeit.



Terminvorschau

Fasching bei der SpVgg Wiesenbach

Kaffeekränzchen der Damenabteilung
Am gumpigen Donnerstag fand das traditionelle Kaffeekränzchen der Da-
menabteilung statt.
In einem bunt geschmückten Sportheim mit leckeren Kuchen und Kaffee 
hatten die vielen Gäste einen vergnügten Nachmittag.
Das Highlight waren wieder die vielen lustigen Einlagen von Elfi Konrad, 
die für reichlich Lachanfälle sorgten.
Ein großer Dank gilt hier der Führungsmannschaft unserer Damenabtei-
lung und Ihren vielen Helfer für Ihren Einsatz und die tolle Organisation.

(Bild: Rosi Baur)

Kinderfaschingsball
Viele kleine und große Gäste in tollen Kostümen kamen am Faschingssamstag auf den Kinderball ins Sportheim. Das 
Organisationsteam um Elisabeth Aleiter, Ramona Gornig, Sabrina Wagner und Thomas Kling haben wieder mal ein tol-
les Programm für alle Altersstufen auf die Beine gestellt. Mit lustigen Spielen, einer Bastelecke sowie der beliebten Tom-
bola war es ein gelungener Nachmittag.
Natürlich braucht man bei so viel Aktion auch 
eine Stärkung. Hierfür sorgten unsere Bäcke-
rinnen mit tollen Kuchen und süßen Leckerei-
en sowie unser Küchenteam Klaus Kuen und 
Gerhard Jonscher mit herzhaften Speisen aus 
der Küche.
Der LCV Waldstetten schaute noch mit der 
BambiniGarde in Wiesenbach vorbei und 
sorgte mit einem tollen Auftritt für große Au-
gen und lauten Applaus bei den Gästen.

Vielen Dank an das Organisationsteam und 
allen Helfer.

(Bild: Elisabeth Aleiter)

Pfarrgemeinde Wiesenbach

Renovierung der Sakristei
In den vergangenen Wochen wurde die Sakristei der Pfarrkirche St. Blasius Oberwiesenbach kpl. renoviert und neu 
eingerichtet.
Diese Maßnahme war mehr als notwendig und war schon seit längerem geplant. Teile der Decke sind herunter gefallen, 
der Fußboden hatte starke Gebrauchsspuren und auch das gesamte Mobilar war schon sehr mit genommen. Die Kir-
chenverwaltung hat sich deshalb entschieden die Räume, Sakristei, Lagerraum unten und oben von grundauf zu sanie-
ren.
Es wurden Decken, Wände, Boden und Elektroinstallation komplett instand gesetzt. Durch die neue Einrichtung konnte 
im Bereich Sakristei und Treppenaufgang mehr Lagerkapazität geschaffen werden. So wurde der Raum über der Sakris-
tei frei. Im dort neu geschaffenen Ministrantenraum, können sich nun die Minis umziehen und auch die Unterrichtung der 
„Neuen“ durchführen.
Mit vielen Stunden Eigenleistung und mit Hilfe von verschiedenen Handwerkern konnte diese Maßnahme nun fertigge-
stellt und zu einem gelungenen Ende gebracht werden.

Eine Besichtigung der Räume werden wir in Bälde anbieten, so dass auch alle Mitglieder unserer Pfarrei sehen können 
was hier geschaffen wurde.

(Bilder und Text: Josef Merk)

Musikverein Wiesenbach

Veranstaltungskalender der Wiesenbacher Vereine 2024 / 2025

Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung Ort
17/ Apr./ Do 20:00 JHV BRB
19/ Apr./ Sa n. Kirche Osternachtsfest BRB
26/ Apr./ Sa 18:00 Maibaumstellen Maibaumplatz OW
30/ Apr./ Mi 18:00 Maibaumstellen Maibaumplatz OE
30/ Apr./ Mi 19:00 Maibaumstellen Maibaumplatz UW

1/ Mai/ Do ganztags Maifest Maibaumplatz OW
6/ Mai/ Di 14:00 MuBertagsbasteln VH OW

18/ Mai/ So 10:30 Erstkommunion Pfarrkirche

15/ Juni/ So 10:30 Vitusfest Kappelle UW
19/ Juni/ Do 9:00 Fronleichnam Pfarrkirche
29/ Juni/ So 9:00 Kinder Flohmarkt Kindergarten UW

5/ Juli/ Sa 19:00 Sommerfest Musikantenstadel
6/ Juli/ So ganztags Sommerfest Musikantenstadel
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Schützenverein Oberwiesenbach-Oberegg

Zwei Schützenvereine, eine gemeinsame Preisverteilung und ein besonderes Jubiläum
Der Zimmerstutzen-Schützenverein „Hubertus“ Oberegg und der Schützenverein „Wisent“ Oberwiesenbach veranstalte-
ten im Gasthof zum Adler in Oberwiesenbach zum 24. Mal eine gemeinsame Preisverteilung.
Die Oberegger Schützen ermittelten an 8 Schießabenden aus 47 aktiven Schützen den Vereinsmeister und den Schüt-
zenkönig. Vorständin Sonja Weigele verkündete auch in diesem Jahr wieder stolz die glücklichen Gewinner: Regina 
Seitz konnte sich mit 88 Ringen die Vereinsmeisterschaft vor Petra Birle mit 87 Ringen sichern. Den dritten Platz belegte 
Stefan Konrad mit 84 Ringen. Den Titel des Pistolenmeisters konnte sich Otto Konrad mit 88/87 Ringen sichern. Schüt-
zenkönig wurde Niklas Jenuwein mit einem 28-Teiler und durfte sich somit von der Schützenliesl Carolin Dreher die 
Schützenkette umhängen lassen. Den Wurstkönig machte Jonathan Buberl (31-Teiler) und Brezenkönigin wurde Karin 
Müller mit einem 37-Teiler. Den Titel der Vereinsjugendmeisterin holte sich Theresa Steidle mit 83 Ringen vor Tim Jenu-
wein (80) und Maximilian Steidle (78). Jugend-
schützenkönig wurde ebenfalls Theresa Steid-
le mit einem 81-Teiler, gefolgt von Maximilian 
Steidle (90-Teiler) und Tim Jenuwein (100-Tei-
ler). 
Ein weiteres Highlight in dieser Saison war der 
Wettstreit um die Jubiläumsscheibe anlässlich 
des 100-jährigen Bestehens des Zimmerstut-
zen-Schützenvereins Oberegg. Hier waren die 
Mitglieder aller Wiesenbacher Schützenverei-
ne eingeladen, ihr Können unter Beweis zu 
stellen. Unter den 42 Teilnehmern erreichte 
Regina Schäfer den zweiten (73-Teiler) und Herbert Bader (88-Teiler) den dritten Platz. Petra Birle setze sich mit einem 
35-Teiler durch und sicherte sich somit diese ganz besondere Auszeichnung.

Beim Schützenverein „Wisent“ Oberwiesenbach hatten die Schützendamen und -herren im Schützenheim der alten 
Schule in dieser Saison an 13 Abenden die Möglichkeit, ihre Treffsicherheit unter Beweis zu stellen. Vereinsvorstand 
Siegfried Konrad kürte Kai Rampp zum Schützenmeister, der sich aus den 33 aktiven Schützen (darunter 3 Jugendschüt-
zen und 10 aktive Pistolenschützen) in diesem Jahr mit 93 Ringen durchsetzte. Den besten Tiefschuss setzte Peter 
Huber, de mit einem 19,80-Teiler die Schützenkette traditionell von der scheidenden Schützenkönigin Selina Maier er-
hielt. Diese wurde mit einem 27,10-Teiler Wurstkönigin und den Brezenkönig machte Kai Rampp (27,17). Auch in Ober-
wiesenbach trugen die Jungschützen eine eigene Meisterschaft aus. Jugendkönig wurde Toni Moll mit einem 142,80-
Teiler, den Titel des Brezenkönigs holte sich Ludwig Menzinger und Wurstkönigin wurde Anna Häusler (147,10). Die 
Jugendmeisterschaft gewann in diesem Jahr ebenfalls Anna Häusler mit 64 Ringen. 
Zu guter Letzt beendete Siegfried Konrad offiziell die Sportschützensaison 2024/25 und gratulierte der Zimmerstutzen 
Schützen Oberegg nochmal herzlich zum 100-jährigen Jubiläum mit einem dreifachen Schützenheil.

(Text: Christina Lopes, Bilder: Vereine)

Für Sie gesehen:  

Die milden Temperaturen im Februar haben bereits erste Igel aus dem Win-
terschlaf geweckt. Gesehen von Christina Lopes am Oberegger Weiher.

Termine

geplante 
Gemeinderatsitzungen:

Jeweils um 20.00 Uhr   

Donnerstag, 08.05.2025
Donnerstag, 05.06.2025
Donnerstag, 03.07.2025

(Änderungen vorbehalten)

Willkommen in Wiesenbach

Gloria Birle       Valentin Kling
Oberegg       Unterwiesenbach

Eltern:   Julia Birle und Toni Hackebeil   Eltern:   Veronika und Hubert Kling
Geschwister: Titus      Geschwister:  2
Geboren:  11.09.2024     Geboren:  06.02.2025
Gewicht: 3710 g      Gewicht:  3300 g
Größe:  54 cm      Größe:  53 cm



Wissenswertes

Amtsstundeim Rathaus, UW
Donnerstag 18.30 – 19.30 Uhr

Kontakt zum Bürgermeister
Tel. 0176 80472167 (Mobil)
bgm@wiesenbach.de

Öffnungszeiten VG Krumbach
Vormittags:
Mo – Fr  07.00 – 12.30 Uhr
Nachmittags:
Mo  13.30 – 16.00 Uhr
Do  13.30 – 18.00 Uhr

Tel. 08282 88 99 6 - 0
Fax 08282 88 99 6 - 22
info@vg-krumbach.de

Pfarramt Breitenthal
Tel. 08282 21 80
Öffnungszeiten
Di  14.00 – 16.00 Uhr
Mi – Fr  08.00 – 12.00 Uhr
pg.breitenthal@bistum-augsburg.de

Mesner
Brunhilde und Rudolf Gornig
Tel. 08283 21 38
Gertrud Bader
Tel. 08283 764 

Seniorenbeauftragter
Gmd. Wiesenbach
Gerhard Jonscher
Unterwiesenbach, Lerchenweg 1
Tel. 0175 86 80 86 2
s-jonscher@t-online.de

Jugendbeauftragter
Gmd. Wiesenbach

FLEXIBUS Fahrzeiten
Mo – Do  05.00 – 21.00 Uhr
Fr – Sa   05.00 – 24.00 Uhr
Sonn- u. Feiertage 05.00 – 21.00 Uhr
Reservierungszeiten
(mind. 30 min. vor Abfahrtswunsch)
Mo – So  07.00 – 18.00 Uhr
unter Tel. 08282 99 02 - 100

Forum:   MV Wiesenbach feiert Freundschaft
    Jubiläum für 60 Jahre und 40 Jahre mit

BK St.Michael- Eppan und SK Kirchdorf a.d.Kr. OÖ 

Eine herzliche Freundschaft verbindet den Musikverein Wiesenbach e.V. seit 
nunmehr 60 Jahren mit der Bürgerkapelle St.Michael-Eppan in Südtirol und 
seit über 40 Jahren mit der Stadtkapelle Kirchdorf a.d.Krems in Oberöster-
reich.
Die Beziehung zwischen St. Michael-Eppan, dem Südtiroler Sehnsuchtsort 
vieler Wiesenbacher, und dem MV Wiesenbach begann bei einem Urlaub 
1964.
 Der damalige Vorstand des MV Wiesenbach, Philipp Dreher und der damali-
ge Obmann der Bürgerkapelle St. Michael-Eppan, Robert Meraner knüpften 
auf Vermittlung des Eppaner Musiker Heinrich Kofler erste Kontakte. Es folg-
te eine Einladung an die Bürgerkapelle nach Oberwiesenbach zum 10.Be-

zirksmusikfest am 10.und 11.Juli 1965. Vor-
stand Philipp Dreher schrieb damals Obmann 
Robert Meraner „Vielleicht ist dieses Fest der 
Auftakt einer guten Freundschaft unserer Mu-
sikkapellen“. 
So kam es dann im Juli 1965 zur ersten Begeg-
nung der beiden Musikkapellen und Vorstand 
Philipp Dreher, Obmann Robert Meraner und 
der Wiesenbacher Dirigent und Oberegger 
Bgm. Otto Konrad besiegelten die ersten 

freundschaftlichen Bande - und noch im September 1965 machten die Wie-
senbacher Musiker einen ersten Gegenbesuch in St. Michael-Eppan. Seit 6 
Jahrzehnten besteht nun in großer Verbundenheit die Freundschaft, die sich 
in der gesamten Bevölkerung Wiesenbachs entwickelt hat.

Auch bei der Freundschaft zwischen der Stadtkapelle Kirchdorf a.d.Krems in 
Oberösterreich und dem Musikverein Wiesenbach war Philipp Dreher Pate.
Anlässlich einer Geschäftsreise knüpfte er zur Stadtkapelle Kirchdorf den ers-
ten Kontakt nach der Musikprobe beim örtlichen Stammlokal „Rettenbacher“ 

und fand sofort Gehör 
für den Wunsch nach 
gegenseitigem Aus-
tausch. Bald darauf 
folgte von dort eine 
Einladung, zum Stadt-
fest nach Kirchdorf zu 
kommen und dies mu-
sikalisch zu umrah-
men.
Am 2.August 1985 

startete der Musikverein Wiesenbach zu einem 3-tägigen Besuch mit musika-
lischem Auftritt zum dort stattfindenden Stadtfest in Kirchdorf. 50 aktive Musi-
ker, die Vorstandschaft und ca. 30 Freunde des Musikverein Wiesenbach so-
wie der damalige Wiesenbacher Bgm. Fritz Birle erlebten die herzliche 
Gastfreundschaft der Stadtkapelle Kirchdorf, der Quartiergeber und der Kirch-
dorfer Bevölkerung. Sie legten den Grundstein für die beginnende Freund-
schaft. Die Einladung zum Gegenbesuch erfolgte für 1986. Die starken Bande 
der Freundschaften über mehrere Generationen sind lebendiger denn je und 
wir wissen das zu schätzen. 

(Bilder: Archiv Musikverein Wiesenbach; Text: Franz Alstetter)


